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Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind:

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:

631

Zentrale Vergabestelle der Städte Rietberg, Verl und der
Gemeinde Langenberg
Rathausstraße 31; 33397 Rietberg
Deutschland

24.08.2026

05244/986 32003

03.02.2027 10:00
05.03.2026

ZKA Rietberg, Lieferung von FlockungshilfsmittelR-2026-32

Lieferung von 15.000 kg Flockungshilfsmittel zur maschinellen Klärschlammentwässerung

Anlage Angebotswertung

VOL/B in der jeweils geltenden Fassung
Anlage Angebotswertung

124 LD Eigenerklärung zur Eignung
233 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen
234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten

Direktauftrag öffentlich
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1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im 
Namen und für Rechnung

2 Kommunikation

3 Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

3. Folgende Unterlagen einzureichen:

4 
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des Abwasserbetriebs der Stadt Rietberg, Bolzenmarkt 4-6, 33397 Rietberg

Zentrale Vergabestelle der Städte Rietberg, Verl und der Gemeinde Langenberg

Rathausstraße 31 evergabe@gt-net.de
33397 Rietberg

FB 633 Angebotsschreiben
FB 124 LD, sofern nicht präqualifiziert
Sicherheitsdatenblatt Polymer und Analyse umweltrelevanter Inhaltsstoffe
Ergebnisse Betriebsversuch gem. LV/Angebotswertung

Unbedenklichkeitsbescheinigung (KK, BG, FA)
Nachweis Berufsregister (IHK, HWK, HR, GewA)
Angabe zu Arbeitskräften
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Nebenangebote

Angebotswertung

5 

Zugelassene Angebotsabgabe
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8 Nachprüfungsstelle

9

Kreis Gütersloh, Herzebrocker Str. 140, 33334 Gütersloh

Mit dem Angebot eingereichte, z.B. auf der Rückseite des Kopfbogens abgedruckte eigene
Geschäftsbedingungen und/oder Vertragsbedingungen werden nicht Vertragsbestandteil. Sie gelten
als nicht abgegeben. Etwas anderes gilt nur, wenn bieterseits explizit darauf hingewiesen wird. Die
Folge wäre -bei einem Widerspruch zu den Vertragsunterlagen- der Ausschluss des Angebotes.

Für ein wertbares vollständiges Angebot muss vor Angebotsabgabe ein eintägiger Betriebsversuch mit
ca. zwei ausgewählten Produkten auf der vorhandenen Entwässerungsmaschine und der vorh. FHM
Aufbereitungsstation auf dem KW Rietberg durchgeführt werden. Der Termin für den Betriebsversuch
ist mit der Kläranlagenleitung abzustimmen und muss im Zeitraum Mitte September bis Ende Oktober
2026 stattfinden. Diese Terminabsprache hat bis zum 11.09.2026 zu erfolgen.

Die Ergebnisse des Betriebsversuches sind dem Angebot beizufügen.
Angebote ohne Betriebsversuch können nicht gewertet werden und werden ausgeschlossen.
Bei gleicher Wirtschaftlichkeit entscheidet das Los. Beauftragt wird die im LV ausgewiesene
Angebotssumme.
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Bewerbungsbedingungen für die Vergabe von Leistungen

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen

3 Angebot

4 Nebenangebote
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5 Bietergemeinschaften

6 Eignung

Entweder die 
Oder 
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BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1 Überwachung der Anlieferung

2 Anlieferungs- oder Annahmestelle

3 Ausführungsfristen 

4 Vertragsstrafen (§ 11 )

5 Rechnungen (§ 15 )
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R-2026-32

ZKA Rietberg, Lieferung von Flockungshilfsmittel

Lieferung von 15.000 kg Flockungshilfsmittel zur maschinellen Klärschlammentwässerung

ZKA Rietberg, Rottwiese 73, 33397 Rietberg

Ausführungszeitraum ist der 01.04.2027-31.03.028. Der Auftrag kann in beiderseitigem Einverständnis einmalig um ein
weiteres Jahr bis zum 31.03.2029 verlängert werden.

Für ein wertbares vollständiges Angebot muss vor Angebotsabgabe ein eintägiger Betriebsversuch mit ca. zwei ausgewählten
Produkten auf der vorhandenen Entwässerungsmaschine und der vorh. FHM Aufbereitungsstation auf dem KW Rietberg
durchgeführt werden. Der Termin für den Betriebsversuch ist mit der Kläranlagenleitung abzustimmen und muss im Zeitraum
Mitte September bis Ende Oktober 2026 stattfinden. Diese Terminabsprache hat bis zum 11.09.2026 zu erfolgen.

0,1

5,0

2
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6 Sicherheitsleistung (§ 18 )

Vertragserfüllungsbürgschaft

7 Zahlungsbedingungen (§ 17)

8 

9 Weitere Besondere Vertragsbedingungen

VHB Bund 2017 - Stand 2019

5,0

Für ein wertbares vollständiges Angebot muss vor Angebotsabgabe ein eintägiger Betriebsversuch mit ca. zwei ausgewählten Produkten auf
der vorhandenen Entwässerungsmaschine und der vorh. FHM Aufbereitungsstation auf dem KW Rietberg durchgeführt werden. Der Termin für
den Betriebsversuch ist mit der Kläranlagenleitung abzustimmen und muss im Zeitraum Mitte September bis Ende Oktober 2026 stattfinden.
Diese Terminabsprache hat bis zum 11.09.2026 zu erfolgen.

Die Ergebnisse des Betriebsversuches sind dem Angebot beizufügen. Angebote ohne Betriebsversuch können nicht gewertet werden und
werden ausgeschlossen.

Die vom Bieter angegebenen Garantiewerte und der Angebotspreis werden unter Berücksichtigung der Leistungen aus dem großtechnischen
Betriebsversuch wirtschaftlich bewertet. Hierbei werden u.a. folgende Kriterien betrachtet:
Flockungshilfsmittelbedarf unter Berücksichtigung von Durchsatzmengen und Abscheidegrad; Feststoffgehalt im Zentrat; Polymerverbrauch in
kg/t TS; Maschinen-Durchsatzmenge in m³/h

Berechnungsgrundlage Wirtschaftlichkeitsbetrachtung Flockungshilfsmittel

Die vom Bieter angegebenen Garantiewerte und der Angebotspreis werden unter Berücksichtigung der Leistungen aus dem großtechnischen
Betriebsversuch wirtschaftlich wie folgt bewertet:
Teilsumme A : Kosten Polymerverbrauch
Verbrauch Handelsware (kg/t TR) * Naßschlammmenge (t/TR) * Angebotspreis (€/kg Handelsware)

Teilsumme B: Kosten Entsorgung
Naßschlammmenge (t/TR) / Erzielter Austrags-TS (%) * Entsorgungspreis (€/t)

Fiktive Gesamtkosten = Teilsumme A + Teilsumme B

Die fiktiven Gesamtkosten der einzelnen Bieter werden gegenübergestellt, den Zuschlag erhält der Bieter mit den niedrigsten fiktiven
Gesamtkosten.

Bei gleicher Wirtschaftlichkeit entscheidet das Los. Beauftragt wird die im LV ausgewiesene Angebotssumme.

Der Auftrag kann in beiderseitigem Einverständnis einmalig um ein weiteres Jahr bis zum 31.03.2028 verlängert werden.

Ende der weiteren Besonderen Vertragsbedingungen.
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Zusätzliche Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen

1 Art und Umfang der Leistungen (§ 1 VOL/B) 

2 Änderung der Leistung (§ 2 Nummer 3 VOL/B) 

3 Ausführung der Leistung (§ 4 VOL/B) 

4 Güteprüfung (§ 12 Nummer 2 VOL/B) 

5 Abnahme (§ 13 VOL/B) 

6 Mängelansprüche (§ 14 VOL/B) 

7 Rechnungen  (§§ 15 und 17 VOL/B) 

8 Leistungen nach Stundenverrechnungssätzen  (§ 16 VOL/B) 

VHB Bund 2017 - Stand 2019


